
rühstädt.Der neue Leiter des
Biosphärenreservates Flussland-
schaft Elbe – Brandenburg, Jan
Schormann, übernimmt mit Be-
ginn des Jahres 2024 die Verwal-
tung des UNESCO-Schutzgebie-
tes. Schormann tritt die Nachfol-
ge von Heike Ellner an, die nach
sieben Jahren Tätigkeit in den
Ruhestand wechseln wird.

Der neue Mann an der Spitze
kennt die Aufgaben, die in
einem Biosphärenreservat zu
meistern sind. Seit 2011 ist
Schormann bereits als Mitarbei-
ter in der Verwaltung in Rüh-
städt tätig. Nach seinem Stu-
dium der Landschaftsplanung
an der Technischen Universität
in Berlin übernahm er das Sach-
gebiet Tourismus und später das
Sachgebiet nachhaltige Regio-
nalentwicklung in Kombination
mit der stellvertretenden Lei-
tung. Er brachte viele neue Im-
pulse für die Reiseregion Prig-
nitz und das Biosphärenreservat
und machte beide überregional
bekannter. Dank der engagier-
ten und erfolgreichen Arbeit

men „StayRaus“ mit der Lodge
am See regionale Wertschöp-
fung. Gäste können Verpfle-
gungspakete, Alpaka-Touren,
Töpferkurse und weitere Ange-
bote, die von lokalen Partnern
bereitgestellt werden, nutzen.
Mittels Fahrradverleih ist es
möglich, die Region sowie die
Gastronomie rund um den Ru-
dower See unkompliziert zu er-
kunden.

Das länderübergreifende
Partnernetzwerk des Biosphä-
renreservats zielt auf nachhalti-
ge Lebens- und Wirtschaftswei-
sen ab und vereint in den Bun-
desländern Niedersachsen,
Mecklenburg-Vorpommern,
Sachsen-Anhalt und Branden-
burg insgesamt etwa 200 Part-
nerbetriebe miteinander. Zertifi-
zierte Partner erhalten Unter-
stützung bei der Vermarktung
ihrer Produkte und Angebote,
außerdem finden regelmäßige
Treffen zum Kennenlernen und
Vernetzen statt, wie zum Bei-
spiel das jährlich stattfindende
Partnertreffen. WS

Neuanfänge im
Biospährenreservat
Jan Schormann wird neuer Leiter – Mit der
„Lodge am See“ kommt ein Partner hinzu

Mit der „Lodge am See“ bei
Lenzen kommt ein neuer Anbie-
ter von Ferienunterkünften in
das Netzwerk. Fotos: Oliver Krause

von Vorgängerin Heike Ellner sei
das Biosphärenreservat für neue
Herausforderungen gut aufge-
stellt, so Jan Schormann. Heike
Ellner intensivierte die Netz-
werkarbeit in ihrer Amtszeit und
brachte die Idee einer modell-
haften nachhaltigen Landnut-
zung vielen neuen Partnern nä-
her. So konnte das
Netzwerk der Partner-
betriebe weiterwach-
sen und drei Biosphä-
renschulen setzen
sich für die Bil-
dung nachhal-
tiger Entwick-
lung in der
Region ein.
Auch die
Evaluie-
rung
gegenüber
der UNESCO
führte Heike Ellner
an.

Biosphärenreser-
vate leben von ge-
lingenden Mensch-
Umwelt-Beziehun-

gen“. Das heißt, in einem Bio-
sphärenreservat braucht es
nicht nur besondere und intakte
Ökosysteme, sondern vor allem
auch Interesse und Unterstüt-
zung der Bewohner. Seit 13 Jah-
ren existiert das länderübergrei-
fende Partnernetzwerk an der
Elbe, das nachhaltig agierende

Betriebe miteinander vernetzt.
Das Netzwerk wird nun durch
einen neuen Partner in Branden-
burg erweitert. Mit der „Lodge
am See“ bei Lenzen kommt ein
Anbieter von Ferienunterkünf-
ten hinzu. Deren Cabins - kleine
Hütten - sind aus Holz gebaut,
versiegeln keine Flächen und die

montierten Solarpanele wer-
den die Lodge mit grüner
Energie versorgen. Gäste
können mit öffentlichen

Verkehrsmitteln anrei-
sen und das kulinari-

sche Angebot vor
Ort kommt von re-
gionalen Anbie-
tern. Als Partner
des Biosphären-
reservats fördert
das Unterneh-

Heike Ellner
übergibt den
„Staffelstab“ an
den neuen Leiter
des Biosphärenre-

servats Jan Schor-
mann.

Ausgezeichnet mit dem „i“
Wittenberger Touristinformation meistert Qualitätscheck
Wittenberge. Die Touristin-
formation erhält erneut die i-
Marke des Deutschen Touris-
musverband e.V. (DTV). Das rote
Hinweisschildmitdemcharakte-
ristischen „i“ für Informations-
stelle führt Urlauber auf
schnellstem Wege zu der vor-
bildlichen Touristinformation.
Nur Touristinformationen, die
über eine sehr gute Beratungs-
qualität verfügen, umfangrei-
che touristische Informationen
und zusätzliche Dienstleistun-
gen für Gäste anbieten, können
die Auszeichnung erhalten. Die
Servicestandards für die i-Marke
hat der DTV bundesweit festge-
legt.

Der DTV überprüfte zunächst,
ob die Touristinformation die 14
Mindestkriterien erfüllt. Dabei
geht es um die Infrastruktur,
zum Beispiel die Ausschilderung
der Touristinformation auf Zu-
fahrtswegen. Außerdem muss
das Personal qualifiziert sein – so
hat mindestens ein Mitarbeiter
eine Weiterbildung in den ver-
gangenen zwei Jahren absol-
viert. Vor allem geht es um Ser-
vice: Die Touristinformation hat
beispielsweise kostenlose tou-
ristische Grundinformationen
über den Ort und die Region be-
reitzuhalten. Nach der Erfüllung
dieser Grundvoraussetzungen
folgte für die Wittenberger
Touristinformation ein umfas-
sender Qualitätscheck vor Ort.

Genau 40 Kriterien stehen auf
der Prüfliste: So lassen sich die
Außenanlage und die räumliche

Ausstattung der Touristinforma-
tion detailliert analysieren. 2023
wurden die Räumlichkeiten der
Touristinformation umfassend
umgestaltet und renoviert. Im
Rahmen der Umgestaltung wur-
den viele Anforderungskriterien
mit einbezogen und so sind zum
Beispiel beide Beratungstresen
barrierefrei, aberauchdasdigita-
le Angebot wurde erweitert. Ein
großer Bildschirm an der Wand
wird mit aktuellen Veranstal-

tungsinformationen bestückt,
ein Internethotspot ist vorhan-
den und neben EC-Kartenzah-
lung, ist nun auch die Zahlung
mit der Kreditkarte möglich.

Das Team der Touristinforma-
tion freut sich über das Ergebnis
des Prüfverfahrens. „Wir sind
stolz darauf, die Qualitätskont-
rolle erfolgreich gemeistert und
uns auch in den unangekündig-
ten Tests so gut bewährt zu ha-
ben. Trotzdem werden wir an-

hand der vom DTV erhaltenen
Analyse weiter daran arbeiten,
unsereKompetenzweiterauszu-
bauen und so noch mehr Kun-
denzufriedenheit zu erreichen“,
so Jeannette Küther, Leiterin der
Tourismus-Marketingabteilung
der Stadt Wittenberge. Die Wit-
tenberger Touristinformation
darf nun drei Jahre lang mit der i-
Marke werben. Dann steht eine
erneute,umfangreicheÜberprü-
fung an. WS

Hier wird in i-Marken-Qualität
beraten: die Touristinformation
Wittenberge.
Foto: Stadt Wittenberge

Gedenken an Opfer des
Nationalsozialismus
Perleberg. Am 27. Januar
1945 wurde das Konzentra-
tionslager Auschwitz von der
Roten Armee befreit. „Ausch-
witz steht symbolhaft für millio-
nenfachen Mord – vor allem an
Juden, aber auch an anderen
Volksgruppen. Es steht für Bru-
talität und Unmenschlichkeit,
für Verfolgung und Unterdrü-
ckung, für die in perverser Per-
fektion organisierte ‚Vernich-
tung‘ von Menschen“ mahnte
Bundespräsident Roman Herzog
in seiner Rede zum Gedenken an
die Opfer des Nationalsozialis-
mus im Deutschen Bundestag
am 19. Januar 1996. Seit 1996
wird in Deutschland der 27. Ja-
nuar als Tag des Gedenkens an
die Opfer des Nationalsozialis-
mus begangen.

Die Stadt Perleberg gedenkt
mit einer Veranstaltung am 27.
Januar, um 10 Uhr in der Aula
des Gottfried-Arnold-Gymna-
siums in der Puschkinstraße 13
der Opfer. Der Veranstaltungsti-
tel „Alles, alles wird verbrannt“
stammt aus dem Gedicht „Der
Kamin“ von Ruth Klüger. Die
Autorin und Literaturwissen-
schaftlerin (1931-2020) schrieb
es als Heranwachsende im Kon-
zentrationslager Auschwitz. Die
Schüler des Gymnasiums wer-
den nach der Begrüßung des
Bürgermeisters Axel Schmidt
das Gedicht und weitere Beiträ-
ge über eine Schul-Exkursion
nach Auschwitz vortragen. Die
musikalische Umrahmung er-
folgt in Kooperation mit der
Kreismusikschule Prignitz. WS
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Bündelbriketts
25 kg-Bündel 14,99
Bei Palettenabnahme (40 Bündel) je Bündel 12,99
Gültig vom 20.01. bis 03.02.2024. Nur so lange der Vorrat reicht und nur auf im Markt
vorrätige Ware. Nicht mit anderen Rabatten/Aktionen kombinierbar.

Palettenabnahme
25 kg-Bündel

Einzelabnahme
25 kg-Bündel

12.99
14.99
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ReiseCenter Kühling
Bahnstraße 76 (Theaterarkaden) | 19322 Wittenberge | Tel. 03877 / 73694

www.tui-reisecenter.de/wittenberge1

Jetzt hier in Ihrem Reisebüro buchen!
*Limitiertes Kontingent, Aktionspreis. Garantiekabine und Halbpension (Vollpension gegen 299 € Aufpreis buchbar). Gültig für Neubuchungen bis
31.03.2024 der klassischen Postschiffroute (Bergen–Kirkenes–Trondheim). Flug ab/bis Frankfurt am Main. Weitere Flughäfen für 200 € Aufpreis
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